
 
 
 
 
 
 
 

Ansprechpartnerin: 
Stefanie Göke 
02523 950 1110 
stefanie.goeke@wadersloh.de 
Klimasprechstunde: alle zwei Wochen donnerstags zwischen 15 und 17 Uhr 

Mai: 

Vermeidung von Fremdstoffe im Abwasser 

Gedankenlos Essensreste, Feuchttücher, Katzenstreu, Haushaltschemikalien oder auch 
Medikamente über die Spüle, das Waschbecken oder die Toilette in der Kanalisation entsorgt. 
Leider verschwinden sie nicht einfach darüber, sonder bereiten Probleme und belasten die 
Wasserkreisläufe und die Natur. 

 

 

Folgen unsachgemäßer Entsorgung: 

- Absetzungen in den Rohren und mögliche Verstopfung der Kanalisation  
- gesundheitsschädlich 
- Anlockung von Ratten 
- das Abwasser wird stärker verdreckt als notwendig 
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 Notwendige Maßnahmen: 

- Aufwendigere zusätzliche Reinigunsverfahren  
- Filterung der Verschmutzungen deutlich erschwert 
- Erhöhung von Energieverbräuchen und -kosten 
- Belastung der Wasserkreisläufe (für die Gemeinde Wadersloh die Liese) und der 

Natur 
- Anstieg der Abwassergebühren durch zusatzliche aufwändige Reinigungsverfahren 

 

Tipps: 

- feste Abfälle wie Feuchttücher, Katzenstreu, Tampons über die Restmülltonne 
entsorgen 

- Medikamentenreste ebenfalls über die Restmülltonne entsorgen 
- Essensreste wie Speisereste, Fette und Öle gehören ebenfalls in die Mülltonne 
- Reinigungs- und Waschmittel sparsam verwenden 
- Haushaltschemikalien (Lacke, Farben) am Schadstoffmobil abgeben 
- Motorenöle wo es erwoben wurde 

Weitere Informationen finden Sie dazu auf der Seite der Verbraucherszentrale NRW unter 
folgendem Link: 

https://www.abwasser-beratung.nrw/projekt-klimafolgen-und-
grundstuecksentwaesserung-nrw/ich-sehe-was-was-du-nicht-siehst-fremdstoffe-im-
abwasser-27732 

 

 


